
SILVER-SURFER-FACHTAGUNG: 
Digitale Kompetenzen praxisnah vermitteln – 

Neue Ideen und Werkzeuge für mein Ehrenamt

29. AUGUST 2019
Johannes Gutenberg-Universität Mainz
Alte Mensa, Campus der Universität

Liebe Multiplikatorinnen und Multiplikatoren,

wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Silver-Surfer-Fachtagung 
am 29. August 2019 in Mainz ein. Sich austauschen, voneinan-
der lernen und neue Impulse, Ideen und Werkzeuge für Ihr Eh-
renamt stehen im Mittelpunkt der Tagung.

Hilfestellung und Begleitung im Umgang mit Internet, PC und 
mobilen Endgeräten erfahren ältere Menschen in Rheinland-
Pfalz insbesondere auch von vielen Ehrenamtlichen. Als In-
ternet-Tutor*innen in PC- und Internettreffs sowie als Digital-
Botschafter*innen unterstützen Sie Ihre Alterskolleg*innen vor 
Ort auf dem Weg in die digitale Alltagswelt. 

Dr. Frank Berner vom Deutschen Zentrum für Altersfragen gibt 
Einblick in die Arbeit der Kommission zur Erstellung des 8. Al-
tersberichts der Bundesregierung, der sich dem Thema „Ältere 
Menschen und Digitalisierung“ widmet. Im Anschluss stellen 
drei Ehrenamtliche aus Ihren Reihen in einem kurzweiligen For-
mat ihre Arbeit dar.

Thematisch fokussierte Workshops bieten kurze praxisnahe Im-
pulse und viel Raum für Ihren Erfahrungsaustausch zu Fragen 
wie - Welche technische Ausstattung kann ich nutzen, um meine 
Inhalte besser zu vermitteln? Wie gehe ich mit Erwartungen von 
Besucher*innen an Unterstützung um, die nicht zum Schwer-
punkt meiner ehrenamtlichen Tätigkeit passen? Wie lassen sich 
virtuelle Schulungsräume einbinden in meine ehrenamtliche Ar-
beit? Welche Apps eignen sich für meinen Tablet-Treff? Welche 
Verbraucherthemen werden aktuell diskutiert und welche Ange-
bote kann ich hier nutzen? 

Das Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der JGU 
veranstaltet die Tagung auch in diesem Jahr in enger Zusam-
menarbeit mit der Landesleitstelle „Gut leben im Alter“ des 
rheinland-pfälzischen Sozialministeriums und der Stiftung  
MedienKompetenz Forum Südwest. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Die Tagung wird unterstützt von:
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TAGUNGSPROGRAMM

09:30 Uhr Ankommen, Begrüßungskaffee

10:00 Uhr Vorstellung des Ablaufs der Veranstaltung   
 und der Workshops 
 Kathrin Lutz M.A.
 ZWW, Johannes Gutenberg-Universität Mainz
                          
 Begrüßung 
                           Univ.-Prof. Dr. Georg Krausch
 Präsident der Johannes Gutenberg- 
 Universität Mainz
                           
 Grußwort
 Sabine Bätzing-Lichtenthäler 
 Ministerin für Soziales, Arbeit, Gesundheit   
 und Demografie des Landes Rheinland-Pfalz

 Fachvortrag
 „Ältere Menschen und Digitalisierung - der  
 8. Altersbericht der Bundesregierung.   
 Vorläufige Einsichten und Überlegungen“
 Dr. Frank Berner
 Deutsches Zentrum für Altersfragen (DZA)

 Beispiele aus der Praxis – kurzweilig auf den  
 Punkt gebracht

• Helga Handke, Helga hilft
• Ingrid Heyer, Vors. der Bewohnervertretung 

des AWO-Seniorenzentrums Koblenz-Laubach 
• Gérard Ribeiro, FairNet Speyer

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Workshops – 1. Durchlauf

ANMELDUNG
Per nebenstehendem Formular oder über die Homepage 
https://www.zww.uni-mainz.de/silver-surfer-fachtagung/

• Workshop 1 
 Wie geht man mit Erwartungen von Besucher*innen 

um, die nicht zum Schwerpunkt der ehrenamtlichen 
Tätigkeit passen?

• Workshop 2 
Apps für meinen Tablet-Treff 

• Workshop 3  
Technik, die das Lernen erleichtert (Adapterkoffer, 
Konferenzkamera, WLAN einrichten)

• Workshop 4  
Virtuelle Schulungsräume: Onlinebanking,Tutorials, 
Onlineshopping

• Workshop 5  
Verbraucherschutz im Netz – wie kann ich Angebote 
der Verbraucherzentrale und des Landeskriminalamts 
in die ehrenamtliche Arbeit integrieren? 

 Kaffeepause

 Workshops – 2. Durchlauf

16.45 Uhr Kernbotschaften und Resümee

17:00 Uhr Ende der Tagung

MARKT DER MÖGLICHKEITEN

Landesbibliothekszentrum RLP
LKA Rheinland-Pfalz 

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V. 
Verband der Volkshochschulen e.V. 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest 
Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung 

 offene Sprechstunde: 09:30-10:00 Uhr
    12:30-16:45 Uhr


